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Die Ruhepause in Sowjfjetrußland
O E St Petersburg Mitte Mai

Die Märzkriſe iſt gegenwärtig mindeſtens äußerlich
durchaus überwunden Lenin ſitzt ruhig im Kreml wie zu
vor Trotzki hat ſich nicht in den Schmollwinkel zurück
gezogen und eine innere Front gibt es nicht die Un
ruhen ſoweit ſie ſtattfinden gehen über ein beſcheidenes
Maß nicht hinaus Den beſten Beweis hierfür liefert die
an dauernde Demobilmachung der Roten
Armee Mitte April iſt neuerdings die Entlaſſung von
ſechs weiteren Jahrgängen verfügt worden

Richtig bleibt daß die Sowjetregierung des Ban
denweſens in Südrußland noch nicht Herr ge
worden iſt Dieſe Bewegung ſegelt unter der Flagge des
bekannten ukrainiſchen Anarchiſten Machno hat mit
ihm aber vielfach wenig zu tun Machno ſelbſt verfügt nur
über eine ziemlich kleine Schar mit der er der Regierung
allerdings zuzeiten recht unbequem wird Die eigenartige
Perſönlichkeit dieſes Bandenführers verdient eine kurze Be
leuchtung Von allen Gegnern der Sowjetregierung die
ſeit über drei Jahren in Rußland aufgetreten ſind iſt
Machno der einzige dem man bisher nicht hat beikommen
können Wie oft auch bisher die Vernichtungsaktion gegen
ihn angekündigt und eingeleitet wurde ſie erwies ſich
immer wieder als ein Schlag ins Waſſer Den regulären
Truppen im offenen Kampfe natürlich nicht gewachſen ent
zog ſich Machno dennoch ſtets mit unglaublicher Gewandt
heit jeder Umſtrickung oft freilich nur unter großen Opfern
die jedoch durch friſchen Zuzug raſch ausgeglichen wurdenZeitweilig haben die Bolſchewiki mit ihm War paktieren

müſſen das letzte Mal vor der Niederwerfung Wrangels
im November 1920 Aus alledem geht ſchon hervor daß
Machno keine ganz gewöhnliche Erſcheinung iſt Er genießt
in der Ukraine zweifellos eine gewiſſe Popularität und es
iſt nicht unmöglich daß ihn der Volksmund einmal in den
Rang eines Helden erheben wird wie etwa den
berüchtigten Räuber Stenjka Raſin aus dem 18 Jahr
hundert Auch Machno wird meiſt und insbeſondere von
den Bolſchewiki als gemeiner Räuber hingeſtellt Das
iſt jedoch nicht zutreffend Machno ein ehemaliger Offizier
mit gründlicher Bildung kämpft ebenſo für eine Jdee wie
die Bolſchewiki er iſt überzeugter fanatiſcher
Anarchiſt Er ſieht in der ſtraffen despotiſchen Staats
gewalt des Bolſchewismus das größte Uebel und ſcheut da
her vor nichts zurück was dieſe Staatsgewalt ſchädigen
könnte Seinen Haß überträgt er auf alle die freiwillig
oder unfreiwillig der Regierung Dienſte leiſten und dar
aus erklärt es ſich daß in einer von Machno eroberten
Gegend jedem Sowjetbeamten die Kugel droht Auch
Machnos Judenverfolgungen die wahrhaft grauenerregend
ſind erklären ſich wohl zum Teil aus ſeinem Bolſchewiſten
haß den er wie dies in Rußland häufig geſchieht mit anti
ſemitiſchen Tendenzen verquickt

Jedenfalls darf man ſagen daß Machno bei ſeinen
Handlungen nicht von Geldgier oder einfacher Rachſucht
ſondern von einer Jdee ausgeht Wie weit das auf ſeine
Anhänger zutrifft iſt eine andere Frage Unterſtützung
findet er bei den unzufriedenen Bauern die von anar
chiſtiſchen Jdeen natürlich unberührt ſind Es dürfte über
dies bei ihm wohl in noch höherem a gelten als bei
den Bolſchewiki daß ſeine Mitläufer die Jdee benutzen um
ihr Schäfchen zu ſcheren Alles andere nun gar was zwar
den Namen Machnos benutzt aber in keinem Zuſammenhang
mit ihm ſteht iſt einfach Raubgeſindel Dieſes ganze Trei
ben kann zwar zuzeiten ziemlichvon einer ernſtlichen Bedrohung der h iſt
natürlich nicht die Rede Die Machnobewegung iſt ſchon
ihrem rin 24 organiſationslos und ſomit unfähig
der w7 fen Organiſation der Bolſchewiki wirklich gefährlich
zu werden

Auch in den Jnduſtriebezirken im Heer und in der
Flotte iſt die Ruhe äußerlich wiederhergeſtellt Freilich es
iſt die Ruhe eines Kirchhofs unter der Ober
fläche gärt es weiter und inſofern kann man nicht wiſſen
wie lange die Ruhepauſe dauern wird Jn einem euro
päiſchen Lande wäre die von den Bolſchewiki angewandte
Beruhigungsmethode ſchwerlich ohne Folgen gebliebenüls während der Februarunruhen in r und

Moskau die Arbeiter den Beſchwichtigungsreden der Bolſche
wiki einiges Mißtrauen entgegenbrachten erklärte die Re
gierung feierlich daß keinem Arbeiter wegen ſeiner Be
teiligung an den Proteſtkundgebungen ein Haar gekrümmt
werden ſolle Dieſes feierliche Verſprechen fand ſchließlich
Glauben Wie die vVolſchewiki dieſes Wort gehalten haben
iſt bekannt e von Proletariern die nie Weißgar
diſten oder Menſchewiki geweſen ſind wurden heimlich ver
haftet und in die Gefängniſſe geworfen in denen ſie größtenteils noch heute nen Aehnlich nur weitaus rigo
roſer war das Verfahren während des Aufſtandes von
Kronſtadt und nach ſeiner Unterdrückung Als die Truppen
egen Kronſtadt rn wurden ſtellte man dieP Teroburger Matroſen etwa 7000 Mann vor die Wahl

ob ſie an den Operationen gegen Kronſtadt teilnehmen oder
lieber nach dem Süden abgeſchoben werden wollten Jm
Süden verfügt die Sowjetregierung bekanntlich über keine
Kriegsflotte Dennoch wenn auch unter e Ent
zäſtung und lärmendem Proteſt wählten die Matroſen
den Süden um nicht gegen ihre Kameraden kämpfen zu
müſſen an ſchob ſie auch wirklich nach dem Süden ab
u zehnte Mann wurde dääge Peit in den Schatten geſtellt wurden dieſe Fälle durch

s was ſich in Kronſtandt nach ſeiner Einnahme abge
elt hat Ja man darf vielleicht ſagen daß hinter der
ache iür Kranſkadt alle anderen Bluttaten des

unangenehm werden aber

di

roten Schreckens weit zurückbleiben Die Nachrichten von
blutrünſtigen Befehlen Trotzkis der die Metzeleien in Kron
ſtadt ganz offiziell angeordnet haben ſoll ſind allerdings
erfunden Oeffentlich wurde nur ein Dutzend Rädelsführer
abgeurteilt und erſchoſſen Jnsgeheim aber ließ man der
Außer ordentlichen Kommiſſion die hier Tſchreswytſchaka
genannt wird freie Hand und ſie hat ausgiebig davon Ge
brauch gemacht Daß alle die im Verdacht ſtanden an der
Bewegung teilgenommen zu haben eingekerkert oder viel
fach kurzerhand erſchoſſen wurden iſt eigentlich nicht weiter
erſtaunlich Aber die Vergeltung ging viel weiter ſie traf
auch diejenigen die nicht klar beweiſen konnten daß ſie dem
Aufruhr ablehnend gegenübergeſtanden hatten und unter
dieſen nicht nur die Matroſen und ſonſtigen Militärper
ſonen ſondern auch die Zivilbevölkerung Es hat nicht viele
Häuſer in Kronſtadt gegeben in denen nicht ein Agent mit
gezogenem Revolver erſchien und dem Familienvater die
Frage vorlegte Was haben Sie während des Aufruhrs
getan um die Sowjetregierung zu unterſtützen und wer
ſich nicht rechtfertigen konnte erhielt ohne viel Federleſens
die Kugel So herrſcht nun allerdings auch in Kronſtadt
die Ruhe eines Kirchhofs Und nur vereinzelt und flüſternd
gehen die Erzählungen aus den Schreckenstagen von Mund
zu Mund

Die Ereigniſſe der letzten Zeit haben ſelbſt in ner
halb der kommuniſtiſchen Partei eine ſehr ver
ſchiedene Beurteilung gefunden Es gab nicht unbeträcht
liche Kreiſe die die rückſichtsloſe militäriſche Unterdrückung
des Aufſtandes ſcharf verurteilten Als dann die Rache
gegen Kronſtadt begann traten Maſſen von Mitgliedern
in heller Empörung aus der Partei aus Andererſeits haben
die Zugeſtändniſſe Lenins an Arbeiter und Bauern bei den
radikalen Elementen der Partei ſtarke Unzufriedenheit er
regt namentlich in der Petersburger Organiſation wo die
ſogenannten linken Jakobiner herrſchend ſind
Jhre Vertreter eilten nach Moskau um den Kommunis
mus zu retten Sie erlitten eine Niederlage und das Er
gebnis war daß einige prominente Scharfmacher ihre leiten
den Stellungen räumen mußten Damit iſt der Kampf fürs
erſte beendet aber er kann ſelbſtverſtändlich bei jeder Ge
legenheit wieder emporflammen

Aus Oberſchleſien
Die Lage in den einzelnen Kreiſen Oberſchleſiens iſt un ver

ändert Es liegen Berichte vor in denen geſagt wird daß ſich
aus der Stadt Seſen etwa 600 Studenten und Schüler zur Jn
ſurgentenarmee begeben haben Die Verluſte an Toten
und Verwundeten aus ihren Reihen werden durch e am
ſchwarzen Brett der Aniverſität bekanntgegeben Jn Poſen ſind
zahlreiche Werbeburegus weiter in Tätigkeit Nach weiteren
Meldungen ſind pol niſche Truppenkonzent rationen
in der Gegend von Krakau Sieldce und Oswiecim feſtgeſtellt wor
w den desgleichen Panzer und Militärzüge

Aus Kattowitzer deutſchen Kreiſen wird berichtet Das Tele
gramm Korfantys an die Jnteralliierte Kommiſſion in dem er ſich
erbietet die ſiegreichen Streitkräfte zurückzuführen aber keine
Linie angibt bis zu der der Rückzug erfolgen ſoll wird hier nur
als ein neuer Verſuch zur Schaffung einer Demarkationslinie
angeſehen Jede auch nur im geringſten günſtige
Bewertunsg der Lage ſei durchaus unangebracht
Die Lage der letzten Tage habe ſich eher verſchlimmert
als gebeſſert ja je länger dieſe Lage andauere deſto unerträg
licher wird ſie und deſto ſchwieriger iſt die Wiederherſtellung ge
ordneter Zuſtände Wir ſind um ſo eher geneigt die Lage als
ſchlimmer für Deutſchland anzuſehen als die Grenzzeitung das
Hetzblatt Korfantys in unverſchämter Tonart hetzt und ſchwindel
hafte Greuelberichte über angebli Untaten der Deutſchen im
Kampfgebiet verbreitet von Kämpfen gegen deutſche Reichswehr
hunde berichtet und auch die klarſten Tatbeſtände auf den Kopf
ſtellt Dieſe ſchmutzige Handlungsart wird Hinderniſſe durch
die Zenſur betrieben während dieſelbe Zenſurbehörde den deut
ſchen Blättern die Veröffentlichung der Rede Lloyd
Georges verbietet und jeden Verſuch einer wahrheits
getreuen Darſtellung der Lage verhindert Eine neue Steigerung
der troſtloſen Lage für die Deutſchen wird dadurch geſchaffen daß
in vielen Orten des Aufruhrgebiets die deutſchen Frauen und
Mädchen von den Aufrührerbanden zur Reinigung ver Wachlokale
und anderen erniedrigenden Arbeiten herangezogen werden Auch
dagegen iſt eine Auflehnung erfolglos Unſere ſogenannten Be
ſchützer ſehen zu und laſſen die Aufrührerbanden ſchalten und wal
ten wie es ihnen beliebt

Das Entwaffnungsultimatum
Heute mittag 12 Uhr iſt die erſte zit abgelaufen die

von der interalliierten Militärkontrollkommiſſion in ihrer
Note vom 12 Mai zur Ausführung des von Deutſchland
angenommenen Entwaffnungsultimatums geſetzt worden iſt
Jnnerhalb dieſer S hatte die deutſche Regierung die von
der Kommiſſion feſtgeſetzten Höchſtzuweiſungen an Kriegs
material für das Heer und an Ausrüſtungsmaterial für die
Ken gungen anzuerkennen Sie hatte gen der von der
Kommiſſion aufgeſtellten Liſte der zur Herſtellung von
Heeresgerät zugelaſſenen Fabriken zu unterwerfen Eswaren rer die Befehle über die Ablieferung der von der
Kommiſſion nicht zugeſtandenen Geſchütze Waffen und des
Gerätes der eng ſowie über die Abgabe der über
chüſſigen Beſtände an Ausrüſtungsmaterial für die Küſten

feſtigungen zu e und der Kommiſſion mitzuteilen
Es waren endlich Maßnahmen z treffen um die Freiheit
der von der Koſnmiſſion auszuübenden Kontrolle cherzu
ſtellen und die a dieſem Zweck gatdoffenen re e
Kenntnis der Kommiſſion zu bringen Die geforderten Er
klärungen ſind ſämtlich vor Ablauf der Friſt vom Aus
wärtigen Amt im Namen der Reichsregierung vorbehalt
los abgegeben Der Befehl zur Ablieferung der nicht zuge
tandenen Geſchütze Waffen und anderen Beſtände der Land
eſtungen iſt vom Reichswehrminiſter bereits am 13 Mai

äußerliche Beruhigung folgen

19 Mai erlaſſen worden Die aus der Annahme
der betreffenden Beſtimmungen ſich ergebenden Folgerungen ſind ſofort gezogen
Die nötigen Anweiſungen ſind erteilt
Frankreich übernimmt keine Garantie

Auf die engliſche Anfrage ob Frankrei ch das
Ruhrgebiet beſetzen werde falls die deutſchen
Truppen in Oberſchleſien einrückten hat die franzöſiſche Re
gierung geantwortet daß ſie nicht im Augenblick ſagen
könne ob irgendein Ereignis die Beſetzung nötig machen
werde Sie glaube nicht daß ein ſolches Ereignis in Ober
ſchleſien eintreten würde aber ſie könne keine Garan
tie für Möglichkeiten übernehmen die
nicht vom Willen Frankreichs abhängenAuf den dringenden Wunſch Englands eine Juſammen
kunft des Oberſten Rates ſo bald wie möglich
ſtattfinden zu laſſen antwortete die franzöſiſche Regierung
ſie könne auf dieſen Wunſch ſich erſt nach dem Abſchluß der
Kammerdebatte alſo nicht vor Montagäußern Bei dieſen Unterhaltungen ſoll nach dem Temps
auf die Gefahren hingewieſen worden ſein die durch die
Organiſation deutſcher Freiſchärler an der ſchleſiſchen
Grenze drohen

Gegenüber Briands Aeußerung daß Lloyd Georges
Heftigkeit nur auf einen Anfall von ſchlechter Laune
zurückzuführen ſei wird von engliſcher Seite verſichert daß
es diesmal Lloyd Georgeſehrernſt gemeint
und daß er ſicher mit Abſicht ſeine Erklärung am Tage der
Kammerſitzung veröffentlicht habe um eine Antwort Bri
ands in der Kammer herauszufordern Er habe das be
ſonders deshalb getan weil Briand zu einer Unterredung
über Oberſchleſien offenbar keine Luſt habe Die Lage iſt
ebenſo ſchlimm wie 1914 hat angeblich ein engliſcher Diplo
mat geſagt wenn nicht raſch eine Klärung erfolgt droht
ein neuer Krieg

Jn der letzten Erklärung Lloyd Georges ſteht ein Satz
der den Franzoſen zu denken gibt Das iſt die Stelle in
der Lloyd George von den künftigen Gruppierun
gen der Völker ſpricht Die Zukunft der Welt und be
ſonders Europa werde durch alte oder neue Freund
ſchaften beſtimmt werden Die franzöſiſchen Zeitungen
verlangen daß der Sinn dieſer Worte genauer ausgedrückt
wird wobei einige nationaliſtiſche Blätter durchblicken
laſſen daß Frankreichſtarkgenugſei umſeinen

eg allein zu finden Jn anderen Blättern wird
freilich darnuf hingewieſen daß die Frage nicht mehr heißt
Wie ſoll Oberſchleſien geteilt werden ſondern daß ſie ſich
jetzt ſo formulieren laſſe England oder Polen Da
für die Franzoſen auch trotz der Mißſtimmung gegen Lloyd
George die Antwort auf dieſe Frage nicht zweifelhaft ſein
kann wird der Aufregung wahrſcheinlich bald wieder eine

Von Briands Rede in der
morgigen Sitzung hängt viel für die Beziehungen zwiſchen
den beiden Ländern ab Jn den Kreiſen der neutralen
Diplomaten wird angenommen daß Frankreich durch Polen
durch Abmachungen über Oberſchleſien ge
bunden ſind die bei dem Beſuche des Marſchalls Pil
ſudſki beſchloſſen wurden

Kammerſitzung in Paris
n der heutigen J der Kammer ergriff zunächſt

der Abgeordnete Marcel Eachin das Wort Er wurde
in ſeiner Rede wiederholt unterbrochen und es kam zu leb
le Auseinanderſetzungen Cachin erklärte daß der

riedensvertrag von Verſailles und die anderen Friedens
verträge ſowie die ſpäter hinzugekommenen Abkommen ein
Europa geſchaffen haben das ſich in einer viel
ſchwierigeren Lage befinde als das Europa von
1914 Die Entente habe nach den Worten eines engliſchen
Journaliſten Europa balkaniſiert Der Redner fragte ob
man etwa geglaubt habe die Norm für einen internatio
nalen Frieden aufſtellen zu können ohne Rußland zu fragenSeit 48 Stunden ſeien die Mißverſtändniſſe zwiſchen dem
engliſchen und dem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten ſo
daß eine Kriſis in der Allianz die Lage nochkomplizierter 88 taltet habe Cachin drückte die Befürchtung
aus daß die Löſung der oberſchleſiſchen Frage die man finden werde keine Friedenslsſung ſei weil nicht nur der

Paris ein

e anderen durch die Note verhängten BVefehle ſind am Betrage von 26

ſei auf eine falſche

Raſſenhaß den Abſchluß des Friedens ſchwierig geſtalte
ſondern weil große internationale Jntereſſen der Schwer
induſtrie und der Kohlenerzeuger die Frage komplizierten
Cachin n vom Miniſterpräſidenten daß er end
u auf die Beſetzung des Ruhrgebiets verzichte Sodann
ergriff der Abgeordnete Forgeot das Wort Er beſprach
an erſter Stelle den Betrag der Reparationsſchuld Deutſch
lands Die Ziſgeſcung durch die Reparationskommiſſion

nterpretation des Wechſelkurſes zurück
zuführen Aber die Reparationskommiſſion hätte Rückſicht
nehmen müſſen auf alle Laſten Frankreichs die durch den
Wechſelkurs veranlaßt worden ſeien Das Ergebnis F
daß Deutſchland nicht nur nicht be was es ſchulde
ſondern daß Frankreich nicht einmal ſcheinbar ſo daſtehe
daß es Opfer gebracht habe Jetzt ſtelle ſich die Frage ob
das Abkommen von London gegenüber dem Abkommen von

Zurückweichen bedeute Er antwortete darauf
mit Ja Weiter ſtelle er ſich die Frage ob Frankreich dure
das Abkommen von London genug erhalten habe um ſeinen
Verpflichtungen nachzukommen Frankreich habe ulden
im Betrage von ungefähr 500 Milliarden Mark davon
S ſchulden und rkriegsſchulden im Betrage von

illäarben kurzfriſtige Schulden im Betrage von61 Milliarden e bei der Bank von im
illiarden Kapitaliſierung der Penſionen



im Betrage von 60 Milliarden und Kriegsſchäden im Be
trage von 150 Milligrden Wenn der Kurs weiter falle
dann werde auch die äußere Schuld ſinken Aber die Ampu
tierung der Forderungen an Deutſchland ſei beträchklich
Man müſſe Deutſchland fragen was es beſitze an Rohmate
rialien für den Wiederaufbau und an Kohlen Deutſch
land könne aber auch für Frankreich eine Handelsflotte
herſtellen Forgeot erkennt an daß der ſozialiſtiſche Wieder
aufbau mit Realitäten rechne aber aus Gefühlsgründen
ſei er gegen die Verwendung der deutſchen Arbeiter Die
Ablehnung des Abkommens von London durch das Parla
ment ſei weniger ernſt als die Weigerung des amerika
niſchen Senats den Friedensvertag von Verſailles zu rati
fizieren als die Annullierung des engliſch amerikaniſchen
Schutzvertrags und als die letzten Worte Lloyd Georges
über Oberſchleſien Die Sitzung wird auf einige Zeit unter
vrochen

Nach Wiederaufnahme der Sitzung ergriff Miniſter
Loucheur das Wort

Unbeſonnene Köpfe
Die in München erſcheinende demokratiſche Süd

deutſche Preſſe macht unter der Ueberſchrift Un
beſonnene Köpfe Mitteilungen über gewiſſe Stim
mungen in Bayern die wir hier wiedergeben möchten weil
ſie durch Nachrichten die uns von anderer Seite zugehen
in ihrem tatſächlichen Jnhalt beſtätigt werden Das demo

Organ ſagt daß in ernſthaften politiſchen
Kreiſen Bayerns ſelbſtverſtändlich keinerlei Neigung zu
nonarchiſtiſchen oder ſeparatiſtiſchen Abenteuern beſtehen
fährt dann aber fort

Dagegen gibt es unruhige Köpfe noch immer
genug die ſich ernſtlich mit ſolchen Gedanken tragen und
ihnen die Bahn zu bereiten ſuchen wenn auch in der
en ne auf die möglichſt baldige Wieder
herſtellung der Monarchie Zurzeit knüpfen
dieſe Gedanken an die Tatſache an daß die Reichs
regierung das Altimatum angenommen hat Die
vorwiegend aus Süd deutſchen und Adligen be
ſtehende Gruppe die von einem ehemaligen diplo
natiſchen deutſchen Auslands vertreter
geführt wird glaubt dabei auf dem Umwege über die
Offiziere auf die Mitwirkung erheblicher Teile der
zayeriſchen Reichswehr rechnen zu können Sie
dürfte ſich wir glauben ihnen das beſtimmt verſichern
zu können erheblich täuſchen Die 9 a t und
die Unteroffiziere ſelbſt der Formationen auf die ſie
cechnen übertreffen ſie an politiſcher Einſicht
ind neigen weder zu einer Wiedereinſetzung der Monar

chie noch zur Aufrichtung eines Rheinbundes und wenn
ſie ſich über die Stimmung in Nordbayern unterrichten
wollen ſo können ſie ſelbſt bei der Bayeriſchen
Volkspartei erkunden daß der Trennunggsſtrich
ſicher nicht den Main entlang ſondern höchſtens die
Donau entlang führen würde ie man in fränkiſchen
Kreiſen der Baveriſchen Volkspartei überhaupt über die
gegenwärtige ſüdbayeriſche Führung denkt kann ihnen
ſpeziell Herr Dr Heim ſagen Sein Freund Kopp
der chriſtliche Bauernſekretär der juſt eben ſein Land
tagsmandat niedergelegt hat wird ihn darüber unter
richtet haben Das bayeriſche Volk antwortet z Auch
politikern mit Figaro Will der Herr Graf ein Tänz
lein wagen mag er s nur ſagen ich ſpiel ihm auf

Nit vollem Recht iſt in dem letzten Teil dieſer Aus
führungen darauf hingewieſen daß es ſich in dieſem Fall
ebenſo wie in anderen nicht um den Gegenſatz zwiſchen
Bayern und dem Reich oder wie in uſpitzung
oft Flage wird zwiſchen München und Berlin ſondern
am Fragen handelt über die man in Bayern ſelbſt ſehr
verſchiedener Anſicht iſt und deren Löſung in einem reichs
feindlichen Sinne zu ſchweren inner bayeriſchen
Konflikten ren müßte Dasſelbe gilt auch für die
Frage der Entwaffnung der bayeriſchen Einwohnerwehren

Rückkehr zur Privatwirtſchaft
im württembergiſchen Bergbau

Die württembergiſche Regierung hat anſcheinend in der
Sozialiſierung ein Haar gefunden Sie hat dem Landtag
einen Geſetzentwurf auf Aenderung der Betriebsform der vier
ſtaatlichen Berg und Hüttenwerke vorgelegt Danach iſt die
Gründung einer G m b H unter der Firma Schwäbiſche
Hüttenwerke geplant an der der württembergiſche Staat
mit der Hälfte des Geſellſchaftskapitals beteiligt iſt Der
Staat bleibt Eigentümer der Werke verpachtet dieſe aber
an die Geſellſchaft auf die Dauer von 30 Jahren Nach
einem weiteren abgeſchloſſenen Erzvertrag bleibt die Mutung
auf Erze in ganz Württemberg der Geſellſchaft überlaſſen
Der Finanzausſchuß des Landtages hat dieſem Vertrag gegen
die Stimmen der drei ſozialiſtiſchen r zugeſtimmtSo e zu einer Zeit wo von der h für die
Sozialiſierung des Kalibergbaues zwei Vorſchläge veröffent
licht werden die ſich in der Theorie ſehr ſchön ausnehmen
Daß die Praxis eine andere Sprache redet zeigt Württem
berg Und gar die Erfüllung der mit der Annahme des
Ultimatums übernommezen ungeheueren wirtſchaftlichen
Verpflichtungen iſt ganz undenkbar wenn der private Unter

e weiter wie in den 25 Jahren ſeit der Revolu
tion ebelt wird

Zur Affäre MüllerBrandenburg
zibt wie uns von unſerem Mitarbeiter aus Weimar
gemeldet wird das thüringer Miniſterium des Jnnern durch
das offigzielle Preſſeamt bekannt In der e wird eine

verbreitet die beſagt Gendarmerie r Müller

ihn UnterBrandenburg ſei 7 der gegen
nach Berlin beordert worden nachdem die Vorunter

Material zutage gefördert habe habeguwnche der Keicheanwelt Anklage J gegen

li
icht iſt unricher e e enu Weder iſt llerB nach n beordert worden

hat der Reichsanwalt gegen ihn I wegen unt
verrats erhoben S hier in mar rh zum Diſ parwer gegen et ab een anderes

Um die ſche der Eleonor Marx
Polizei hat bei einer Hausſuchung im Zen

tralbureau Londoner Kommuniſten eine U beſchlnahmt die die Aſche von r Rarr der e

Tochter von Karl Marx enthielt die die Kommuniſten im
Begriffe waren nach Moskau zu entſenden Gegen dieſen
Unfug der britiſchen Kommuniſten proteſtiert der Enkel von
Marx Jean Longuet in einem entrüſteten Artikel des
Populaire Er bezeichnet es als unerhört daß die Kom

muniſten ſich für ihre Propagandazwecke dieſer Urne bedienen

wollen Eleonor tnationale den Kampf gegen die Anarchiſten gegen alle Zer
ſplitterer des Proletariats kurz gegen alle Tendenzen ge
führt die heute das A u r e hen unsſeien Er ſchließt ſeinen Proteſt gegen dieſe Aſchenſ ungmit ſotgenen Worten Es gentgr nicht daß man in Ruß

land ſowohl die Doktrin wie auch das Lebensbild des
Gründers der Jnternationale verzerrt habe um ſich das
Recht anzumaßen ihn und die Seinen für eine ſektiſche
Auffaſſung mobil zu machen gegen die ſich ſeine geſamte
Lehre entſchieden wendet

Deutſches Reich
Die Deutſche Volkspartei als Partei der Rechten Die

Deutſche Volkspartei hat ſich häufig auch in ihrer partei
offiziellen Korreſpondenz dagegen gewehrt daß ſie eine
Partei der Rechten ſei ſie ſei eine Partei der Mitte
r der Praxis ſieht es allerdings öſters anders aus Jm

Staat haben ſich die der Deutſchnationalen und
der Volkspartei angehörenden Mitglieder zu einer preußi
ſchen Arbeitsvereinigung zuſammengeſchloſſen Wie die
offizielle Korreſpondenz der Deutſchnationalen Volkspartei
mitteilt handelt es ſich dabei nicht um einen Zweckverband
zur Erreichung parlamentariſcher Vorteile ſondern um eine
regelrechte Fraktionsbildug die dadurch beſonders erleichtert
worden ſei daß die Angehörigen beider Parteien ſchon bei
den Wahlen in den Provinzen vielfach zuſammengingen

Die Wahlen r verfaſfunggebenden Kirchenverſamm
lung in der Preußiſchen Landeskirche ſind auch politiſch von
hervorragender Bedeutung denn es wird ſich darum han
deln ob die Kirche immer mehr ein Machtinſtrument in der
Hand der politiſchen Reaktion werden ſoll Die kirchlichen
Rechtsparteien beſonders die Poſitive Union ſind aufs
engſte mit den politiſch rechtsſtehenden Parteien und Ver
einigungen verbunden Das Gegenſtück bildet die Kirchen
partei der religiöſen Sozialiſten Demgegenüber vertreten
die Freunde der freien Volkskirche unter der Führung des
deutſchen Proteſtantenvereins die Forderung der voll
kommenen politiſchen Neutralität der Kirche die allen eine
religiöſe Heimat bilden ſoll

NAuslanösRunöſchau
Exkönig Karl ron Ungarn hat am 14 Mai dem Bundes

rat die Mitteilung zugehen laſſen daß er im Laufe des
Monats Auguſt die Schweiz e zu verlaſſen gedenke
Er hat damit das Erſuchen verbunden ihm bis zu dieſem
Zeitpunkt den weiteren Aufenthalt in der Schweiz zu ge
ſtatten Der Bundesrat hat von dieſer Eröffnun ennt
nis genommen und dem geſtellten Erſuchen entſprochen
nachdem der König den an ſeinen Aufenthalt geknüpften

Bedingungen ge immt hat Der König hat insbeſondere
in formeller Weiſe erklärt daß ſowohl er als auch die bei
ihm weilenden Perſonen ſich während des Aufenthalts in
der Schweiz jeglicher politiſchen Tätigkeit enthalten
werden

Nach einer Harasmeldung aus Konſtantinopel haben
die alliierten Oberkommiſſare geſtern der Pforte die Be
ſchlüſſe der Alliierten betreffend die Neutraliſierung von
Konſtantinopel der Meerengen und der Gebiete des
Schwarzen und des Marmarameeres die von den Alliierten
beſetzt ſind zugeſtellt

Ja einer weiteren Havasmeldung aus h äk
iſt der Rücktritt Bekir Sami Beys darauf zurück
zuführen daß die Nationalverſammlung die Erklärungen
es Miniſters über ſeine Miſſion in London Paris und

Rom heftig kritiſtert und auch an verſchiedenen Beſtim
mungen des franzöſiſch türkiſchen und des italieniſch
türkiſchen Vertrages Ausſtellungen gemacht hat Die Mehr
heit der Mitglieder der Nationalverſammlung hat eine
neue Gruppe gebildet die die Bezeichnung a zur
Verteidigung der Rechte in Anatolien führt und auf deren
Programm ein Friede ſteht der die finanzielle und wir
ſchaftliche Freiheit der Türkei ſichert

Die Reſolution Knox Nach einer Havasmeldung aus
Waſhington hegt Präſident Harding den lebhaften
Wunſch daß die Reſolution Knox angenommen werde Die
Reſolution Knox wird dem Repräſentantenhauſe nächſte
Woche vorgelegt werden

Halle und Umgegenö
Halle den 21 Mai 1921

Reichstagsabgeorönetrr C Delius
ſpricht am Montag dem 23 Mai abends 8 Uhr im Saale der
Weisßbierhallen Bernburger Str 24 in einer Mitglieder

verſammlung der Deutſchen Demokratiſchen
Partei über das Thema Ultimatum und Regierungsbildung

Serr Abg Delius befindet ſich bekanntlich unter den 21
demokratiſchen Abgeordneten die im Reichstag mit Nein ge
ſtimmt haben und es wird die Parteimitglieder ſtark intereſſieren
von ihm ſelbſt die Begründung ſeiner Stellungnahme zu dem
Ultimatum zu hören Gäſte können zu dieſer Verſammlung durch
Mitglieder eingeführt werden

Gründung eines Mühlenverbandes Halle
Am 19 Mai wurde in Halle der Mühlenverband G m b S

Halle gegründmet Außer ſämtlichen im Regierungsbezirk Merſe
burg und im Freiſtaat Anhalt beſtehenden Mühlenvereinigungen

traten der Geſellſchaft im weſentlichen auch alle anderen in Frage
kommenden Mühlendetriebe bei Mit der Geſchäftsführung wur

den vorläufig die Herren Roßner Zeitz und Dr Pfautiſch
Weſenitz beauftragt Die Anſchrift lautet bis zur Einrichtung

arx habe auf allen Kongreſſen der Jnter

von entgegentreten zu können Ferner war man ſich darüber
einig daß die Regelung der Brotverſorgung bei eintretender
freier Wirtſchaſt nur in engſter Fühlungnahme des Mühlenver
bandes mit allen für die Brotverſorgung in Frage kommenden
Berufsgruppen und den Verbruucherkreiſen zu erfolgen hätte

Ueber das Lohnabzugsverfahren bei Dienſtboten und Haus
angeſtellten wird amtlich folgendes mitsgeteilt

Der Abzug iſt ſowohl vom Varlohn als auch von dem Wer
der gewährten Natural und Sachleiſtungen vorzunehmen

Die Bewertung iſt folgende
Für männliche und weibliche Dienſtboten und Haus

jährlich täglichangeſtellteh 237250 6,50Beköſtigung
Freie Wohnung 328,50 90 A146 M 0,40 MHeizung und Beleuchtung

Bei teilweiſer Beköſtigung iſt zu rechnen
Für das erſte Frühſtück 10 für das zweite 15 für Mittag
40 Veſperbrot 15 Abendbrot 20 Prozent der vollen Be
köſtigung

Das nachſtehende Beiſpiel möge die Berechnung des Lohn
abzugsverfahrens erläuternAngenommen eine Hausangeſtellte erhält 100 K Barlohn
dazu würden treten für freie Station 234 macht zuſ 334 M

Hiervon ſind abzuziehen
Steuerfreier Betrag 100 bleiben 234 A
Der auf die Hausangeſtellten entfallende Teil der a Kran
kenkaſſe Stufe 7 beträgt pro Woche 495 A X 4 19,80
hiervon zwei Drittel 13,20 b Jnvalidenverſicherung
beträgt pro Woche 2,80 M X 4 11,20 hiervon einhalb

5,60 zuſammen 18,80 A Mithin 215,20 A Abzug
Jnfolgedeſſen ſind dem Mädchen 21 vom Monatslohn 10

Prozent von 215 A 21 nach unten abgerundet azuziehen
es kommen zur Auszahlung 79 A

Zur Mittellandkanalfrage Der Staatsrat für Anhalt hat
dem dortigen Landtage einen Bericht über den Stand der Kanal
frage beſonders im Hinblick auf die Jntereſſen des Staates An
halt zugehen laſſen Er äußert ſich zum Schluß dahin daß das
ganze Projekt des Mittellandkanals wegen Fehlens der erforder
lichen Mittel für die nächſten Jahre ernſtlich in Frage
geſtellt ſei

Handelskammer Auf die Tagesordnung der Geſamtſitzung
vom 24 d M iſt noch als weiterer Punkt geſetzt Entwurf einer
Verordnung betr Beiräte für die Reichseiſenbahnen

Ein Lehrgang über Kleinteichwirtſchaſt findet in Halle am
28 Mai ſtatt der vom Fiſchereiverein für die Provinz Sa ſen ver
anſtaltet wird Jm Zuſammenhange damit hält der Fiſchereiver
ein der Provinz Sachſen ſeine Generalverſammlung am 29 Mai
ab Der Lehrgang iſt unentgeltlich und kann auch von Nichtmit
gliedern des Fiſchereivereins beſucht werden

Der Verein zur Bekämpfung der Tuberkuloſe in Halle teilt
uns mit daß er ärztliche Sprechſtunde für den Mittelſtand
eingerichtet hat Anmeldung in der Sprechſtunde der Schweſterntäglich von 3 bis 4 Uhr Salzgrafenſtr Der Verein hofft
daß dieſe Einrichtung recht reichlich benutzt wird Für die Mittel
ſtandsangehörigen kommt ebenſo wie für die ſonſtigen Pfleglinge
der Fürſorgeſtelle in Frage ärztliche Unterſuchung und Beratung
nicht Behandlung Beihilfen zur Durchführung von Seilanſtalts

kuren für Erwachſene und Kinder ſonſtige Beihilfen bei Er
krankungsfällen an Tuberkuloſe Wohnungsbeſuche durch die
Schweſtern Nach Möglichkeit iſt eine Ueberweiſung durch den
Hausarzt mitzubringen Als Mittelſtandsangehörige in dieſem
Sinne werden alle Familien betrachtet deren Ernährer Beiträge
an die Reichsverſicherungsanſtalt für Angeſtellte zahlen oder
ſolche die dieſen gleich zu erachten ſind

Für Geflügelzüchter Am Montag dem 23 Mai ſpricht Serr
Univerſitätsprofeſſor Dr Holdefleiß im Hörſaal der Lehr
und Verſuchsanſtalt für Geflügelzucht Halle Cröllwitz um 8 Uhr
abends über Vererbungsfragen Zur Erſtattung der Unkoſten
wird ein Eintrittsgeld von 1 Mark erhoben Ferner jindet von
2 Juni früh 10 Uhr bis 4 Juni ein dreitägiger Lehrnang un
am 9 Juni vormittags 11 Uhr ein eintägiger Lehrgang übe
Geflügelzucht ſtatt Näheres durch die Anſtalt

FamilienNachrichten
Geboren Kaufmann Berthold Halle

t Verlobte Helene Werner Halle Dr jur Erich Steger
ießen

Geſtorben Bäckermeiſter Julius Haake Halle 44 Schäfer
Friedrich Lehmann Rieda Frau Auguſte Paſch geb Seydel
re Frau Antonie Lummitzſch geb Sturm Kirchedlar

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Vom zweiten deutſchen Hochſchultage

Die rechtliche Stellung des Verbandes ſoll weiterer Klärung
entgegengeführt werden Bisher handelt es ſich um eine Organi
ſation die nicht die einzelnen Dozenten nach Art einer Gewerk
ſchaft zuſammenfaßt ſondern die Hochſchulen als ſolche Gleich
zeitig wird darüber beraten werden ob andere Kategorien vonSochſhulen die bisher dem Hochſchulverband noch nicht ange

hören zum Beiſpiel die Bergakademien und Landwirtſchaftlichen
Hochſchulen Aufnahme finden ſollen Eine kritiſche Beſprechung
iſt über die geſpannte Lage bei der Hamburger Univer

h vorgeſehen Ueber den Rahmen des eigentlichen Hoch
chulprogramms hinaus werden Schulfragen in weiteſtem Aus
maß beſprochen werden Der bekannte Kenner dieſer Materie
Profeſſor Brand i aus Göttingen iſt mit dem Referat über
dieſe Frage betraunt Jnwieweit der vHochſchulverband willens
und geeignet iſt auf ſeine Anteilnahme an dem ſogenannten
Reichswirtſchaftsrat zu dringen ſei es allein ſei es in Fühlung
mit anderen Schichten des deutſchen Geiſteslebens wird gleich
falls Gegenſtand einer Unterſuchung bilden Das Referat hier
über ſoll der Jenenſer Profeſſor Hedemann vertreten Die
Selbſtverwaltung der Univerſitäten wird von dem bekannten geiſ
vollen Juriſten Jitelmann aus Bonn in einem Vortrag be
handelt werden während der Berliner Theologe Tſcharnacd
zuſammen mit einem Kollegen der Tech niſchen Hochſchule über die
Frage referieren wird inwieweit der jüngere Nachwuchs der Uni
verſitäten in on annee Privatdozentenkammern zuſammengezogen
werden ſoll Breitere Kreiſe dürfte auch die Frage der
Semeſtereinteilung intereſſieren Jn manchen Kreiſen
wird ernſtlich erwogen ſtatt zweier Semeſter drei Trimeſter in
den deutſchen Univerſitäten einzuführen Freilich dürfte die grobe

rzahl der beteiligten Kreiſe ſich ſcharf gegen dieſen Gedanken
aus e Dagegen hat mehr Ausſicht die Frage einer grund
ſätzlichen Aenderung der Lage der Ferien Man er
wägt mitten im Sommer eine große Pauſe eintreten zu laſſen
o daß die eine Hälfte des Studiums von Januar bis in des

der Geſchäftsſtelle in Halle Mühlenverband Halle zu Händen des
Herrn Kornmann in Merſeburg Saale

Jn der Gründungsverſammlung herrſchte vollſtändige Ein
ſtimmigkeit darüber daß durch den Zuſammenſchluß eine weſen t

liche Verringerung der Produktionskoſten ein
treten würde und es nur auf dieſe Weiſe möglich ſei ohne Schä
digung der wirtſchaftlichen Intereſſen des Mühlengewerbes der
bei Eintritt der freien Getreidewirtſchaft mit Sicherheit zu er
wartenden BVrotpreiserhöhung einigermaßen wirkungs

rühſommer läuft während die andere Hälfte im Frubberbſt be
z und bis Weihnachten reicht Auch wirtſchaftliche

ragen werden naturgemäß einen breiten Rahmen in der Aus
ſprache einnehmen Noch immer iſt die Not der wiſſenſchaftlichen
Kreiſe furchtbar Eine Teilfrage aus dieſem Rahmen iſt die Für
orge für eine Verbilligung des Bücherweſens Hier wird der
übinger Theologe Scheel der unlängſt erſt in Eiſensch bei

der Lutherfeier als Sprecher erſchien rot das Wort ergreifen
Auch den Leibesübungen ſoll ein genügendes Intereſſe gewidmet
werden An der Spitze des Verbands und damit dr bevorſtehen

s Tagung ſteht der Münſterer Chemiker Schenk und an F ner
eite der Rektor der Techniſchen Hochſchüle in München v Dyck
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Der Troubadour von Verdi

zu f d t Vxrladrs 20 Maiür unſer Stadttheater iſt der Troubadour ſchon manchesMal verhängnis geworden Auch dieſe Auſiührut blieb W

Jdeal ja ſelbſt von einer guten Mittelmäßigkeit wieder weit
entfernt Willi Sonnen als Luna tat ſich mehr durch Kraft
als durch Schönheit der Stimme hervor Jn der Arie Jhres
Auges himmliſch Strahlen ging infolge der Roheit der Ton
erzeugung jeder Stimmungszauber verloren Auch Margarete
Franke tat an quantitativer Tonentfaltung des Guten zuviel
Angeſichts der Schärfe und Offenheit ihrer Stimme ſollte ſie um
ſo zurückhaltender ſein Von Ausgleich keine Andeutung bei
Gängen die ſich durch zwei Oktaven erſtreckten fiel die Stimme
aus einem Regiſter ins andere Aber ſie hatte doch auch günſtigere

Augenblicke Einen nicht üblen Tenor ließ Sigmund Matu
ſsewski als Manrico hören richtig zur Geltung bringen wird
er ihn erſt dann wenn er ſich von der Neigung den Ton vor
zugsweiſe in der Höhe zu drücken zu verengen frei macht
Sein Spiel iſt unfertig er markiert Pathos Von einer über
triebenen Vorliebe für das Forte iſt er ebenfalls nicht freizu
ſprechen Jn dieſem Punkte waren die drei Gäſte jedenfalls
einig und der erſte Aufzug endete in einem wenig erfreulichen
Schreiterzett Die abgerundetſte Leiſtung dieſes Abends bot Hen
riette Böhmer als Azucena An ihr konnte man wieder er
kennen was eine gründliche Stimmkultur wert iſt Dirk Magré
als Ferrando entfaltete abgeſehen von ſeinem zu langen Ver
weilen bei den Konſonanten die Vorzüge ſeiner gut gebildeten
Baßſtimme Um den Männerchor recht genießen zu können muß
man ſehr viel Humor mitbringen Weſentlich angenehmere Klänge
brachten die Frauenſtimmen hervor Soviel man auch gegen
die unbedenkliche oft wenig gewählt anmutende muſikaliſche
Sprache Verdis einwenden mag die im Ausdruck faſt immer
frappierend echte rhythmiſche Kraft läßt ſich nicht hinwegdispu
tieren und gerade dieſe Seite brachte Kapellmeiſter Oskar Braun
mit Geſchick zur Geltung

Dr Hans Kleemann

Großmeiſter des Orgelſpiels Zu den bedeutendſten Vorbil
dern Seb Bachs im Orgelſpiel gehört der Lübecker Orgelmeiſter
Dietrich Buxtehude deſſen Berühmtheit ſo groß war daß der
junge Bach bereits 1705 von Arnſtadt aus zu ihm pilgerte Ein
Mann von gewaltiger Phantaſie und ſtarkem Können hat er be
ſonders in ſeinen Paſſacaglien und Fugen Bach entſcheidend be
einflußt Aber auch der Jtaliener Freccobaldi gehört obwohl viel
älter als Burtehude zu Bachs Vorbildern Die Kunſt dieſer
beiden Männer kennenzulernen und mit einigen der ſchönſten
Bachſchen Werke zu vergleichen bietet das nächſte Konzert des
Händelvereins 26 Mai in der Marktkirche Gelegenheit
Als Vortragende ſind Herr Günther Ramin Thomasorga
niſt aus Leipzig und Frl Jacoba Repelger aus dem Haag

von die drei ausgewählte Arien von Bach für Alt ſingen
wird

Provinzial Nachrichten
Dürrenberg 19 Mai Eine Bärenführertruppve

verhaftet Hier wurde eine Bärenführertruppe verhaftet
die mit Gewalt und Drohungen ſich im Gaſthof Zum Kronprinz
ein nächtliches Unterkommen erzwungen hatte Die Verhaftung
erfolgte auch noch wegen anderer Straftaten Das weibliche

t der Truppe wurde in ihrem Wagen von einem Kinde
entbunden

Fena 11 Mai Dr Karl Leonhardt Hier
ſtarb der als Lehrer und Vorſitzender des Tierſchutzvereins
in weiten Kreiſen beaknnte Dr Karl Leonhardt Von Oſtern
1872 an wirkte er an hieſigen Bürgerſchulen Seine Liebe
zur Naturwiſſenſchaft machte ihn bald zu einem eifrigen
Schüler Ernſt Haeckels und aus dem Schüler wurde ein
Freund dieſes großen Gelehrten Haeckel hatte ihn vielfach
ausgezeichnet Der Verſtorbene hat auch dem Schulvat Prof
Dr Stoy in vielen Dingen nahe geſtanden Dr Leonhardt
ſchrieb eine vergleichende Zoologie die Flora von Jena
und führte hier das Mädchenturnen ein Die Stadt ehrte

indem ſie den an ſeiner Villa hinführenden Weg nach ihm
benannte

Langenſalza 17 Mai Eine ſiegreiche Schützen
gilde Die Schützengilde erhielt ſeit langen Jahren all
jährlich von der Stadtverwaltung 44 Mark für Hoſentuch
und 18 Mark für Scheibengelder Als nach der Revolution
die Stadt eine ſozialiſtiſche Mehrheit im Stadtparlament er
hielt ſtrich dieſe die Ausgabepoſten im Etat mit der Be
gründung das ſei ein alter Zopf mit dem endlich einmal
aufgeräumt werden müſſe Die Gilde ließ ſich das nicht
gefallen und verlangte Weiterzahlung da es ein altes Recht
ſei und reichte als dieſe abermals abgeſchlagen wurde Klage
gegen die Stadt ein Jetzt kurz vor dem gerichtlichen Termin
teilte der Magiſtrat der Gilde mit daß er den Betrag weiter
zahlen wolle auch bereit ſei das Geld für das bereits ab
gelaufene Jahr nachzuzahlen und ſämtliche bisher entſtandenen
Koſten für die Klage zu übernehmen Daraufhin wurde die
Klage zurückgezogen

S Sagleck 20 Mai Robeiten Die Pfingſttage ſind
vorüber Unſere Burgberge geben Zeugnis davon eine Rotte
junger Burſchen beſchäftigte ſich damit unter Gejohle und Ge
ſchrei die Fenſterſcheiben der Burg aleck einzuwerfen Die
Burgberge der Burg Saaleck und der Rudelsburg ſind aufs ekel
hafteſte überdeckt von zerſchlagenen Flaſchen weggeworfenen
Brotpapieren uſw Der bewohnte Turm der Burg Saaleck iſt
während der Abweſenheit des Bewohners re worden Durch
eingeſchlagene Türfüllungen gelangten Wanderflegel ins Jnnere
der Turmräume um dort wie die Tiere zu hauſen Die an ſolchen
Feiertagen auf den Burgbergen nächtigenden Burſchen und

Mädchen können anſcheinend die Natur nur genießen wenn ſie
ſchreiend und johlend Verwüſtungen wie die Pariſer Apachen
treiben Das anſtändige Wandervogelweſen wird
hierbei natürlich nicht berührt

G Erfurt 20 Mai Jn der Strafſache gegen 62
Eiſenbahnzugführer, Schaffner Rangierer und Eiſen
bahnarbeiter aus dem Eiſenbahndirektionsbezirk Erfurt und
einige Frauen wegen zahlreicher Eiſenbahndiebſtähle bezw Heh
lerei wurden 35 Angeklagte zu Gefängnisſtrafen von 6 Wochen
bis zu 234 Jahren verurteilt Die übrigen wurden freige
ſprochen

S Leipzig 20 Mai Die Putſchrechnung derSchutzleute Nach dem Attentat im Leipziger Landgericht

wurde die geſamte tzmannſchaft in Stärke von 700 Mann
in der Zeit vom 25 März bis zum 2 April in erhöhter Bereit

gehalten Die Bereitſ war wegen der Unruhen in
t angeordnet worden Für beſonderen AufwandAuslagen für Beköſtigung uſw verlangten die Beamten 30 Mart

jür den Tag alſo insgeſamt 21 000 Mark die ihnen jetzt vom
Stadtrat bewilligt worden ſind

Sport der SaaleFeitung
Vorausſagen für Grunewald

Sonnabend den 21 Mai
1 R Bregoſtan Ringan 2 Narr Saloppe 3 R

Stall Oppenheim Stall inberg 4 RNihiliſt Chalzit
5 Parze Rabenlocke 6 Einſpruch Laland 7 R

Berichtigung zu dem Rennen in Dortmund
Jn unſerem geſtrigen Rennbericht über Dortmund haben

ſich im 5 und 6 Rennen einige Fehler eingeſchlichen die wir nach
ſtehend berichtigen Das 5 Rennen hat Leichtſinn nicht
Waſſerturm gewonnen Letzterer iſt nicht gelaufen Jm 6 Ren
nen iſt der Einlauf geweſen Liberig Jſchariot Luiſe Der Toto
bleibt derſelbe

Großes Saaleſchwimmen
Am Sonntag dem 5 Juni nachmittags 3 Uhr veranſtaltet

der Halleſche Schwimm verein von 1902 wiederum
ein Wettſchwimmen von der Peißnitz bis zur Saalſchloß
brauerei Jm Vorjahre waren die Wettkämpfe nur für einen
beſtimmten Bezirk ausgeſchrieben Diesmal ſind ſie für ganz
Deutſchland offen Die Beteiligung der beſten deutſchen Klaſſe
Wer möglich und auch ziemlich ſicher Dadurch werden die

ttkämpfe ungemein gewinnen er veranſtaltende Verein
wird ebenfalls ſeine beſten Kräfte melden

Die Vorarbeiten für ein ſolches Unternehmen erfordern viel
Mühe und Umſicht Auch die Koſten ſind ganz erheblich Das
hält aber die Schwimmer nicht ab der ſportsfreudigen Einwohner
ſchaft eine koſtenloſe Schauſtellung zu beſcheren Werben wollen
die Schwimmer für ihre gute Sache Jedermann ſoll die Ueber
zeugung gewinnen daß es ein herrliches Ding um die Schwimm
kunſt iſt Wer die prächtigen Rennen des Vorjahres mit ange
ſehen hat der wird auch diesmal nicht fehlen und ſich zum
Schwimmſport bekehren Jnzwiſchen arbeitet der Halleſche
Schwimmverein von 1902 eifrig an der Ausbildung ſeiner Mann
ſchaften Wenn er auch keine J Senioren ins Feld ſtellen kann
ſo werden doch wieder gute Neulingsſchwimmer herauskommen

Ueber die Ausſichten der halleſchen Teilnehmer kann heute
noch nichts Beſtimmtes geſagt werden

Am Sonntag früh um 8 Uhr findet das erſte Uebungs
W mmen von der Rabeninſel bis zum Sportbad des Vereins

Vermiſchtes
Das Frbeitspferö

Jn der Fachszeitſchrift Der freie Angeſtellte leſen wir fol
gendes hübſche Geſchichtchen

Ach Herr Direktor, ſagte Herr Meier da Sie ſo viel Geld
T en könnten Sie mir doch eine kleine Gehaltserhöhung
ge n

Arbeiten Sie ſo viel Herr Meier
Jch Ja Jch arbeite wie ein Pferd
Faſſen Sie ſehen Das vorige Jahr hatte 366 Tage nicht

r2wah
Ja gewiß
Vun Sie ſchlafen acht Stunden am Tage nicht wahr

S iſt ein Drittel des Jahres alſo 122 Tage Bleiben
age
Stimmt
Acht Stunden täglich ſind Sie frei macht nochmals 122 TageBleiben alſo 122 Tage
Sehr richtig
Sonntags arbeiten Sie gar nicht macht 52 Tage bleiben

alſo 70

Hm jaSonnabends arbeiten Sie nur den halben Tag gehen 26
Tage ab und 44 bleiben übrig

Ja ja ja gewiß
Vierzehn Tage Ferien hatten Sie nicht
Ja die hatte ich
Bleiben alſo 30 Tage dann gibt s 9 Feiertage im Jahr

ſo daß bloß 21 Tage übrig bleiben
Ah hmm ig a aaanf Tage waren Sie krank Bleiben 16 Tage nicht wahr

a gaDann haben Sie jeden Tag eine Stunde Mittagspauſe zuſammen 15 Tage Alſo bleibt ein Tag und das war der 1 Mai
wo Sie frei waren Sie Glück Herr Meier daß das vorige
Jahr ein Schaltjahr war ſonſt hätte Jhnen noch ein Tag gefehlt

Meier zog ſein Geſuch um Gehaltserhöhung zurück

Dreifacher Mord Jn der Nähe von Dankerath Kreis Ade
nau wurde laut Coblenzer Zeitung hinter einer Hecke der Land
wirt Heinrichs erdroſſelt aufgefunden ſodann in deſſen Woh
nung die Schweſter des Heinrichs die Witwe Fernes die durch
Beihiebe getötet worden war Schließlich wurde der Knecht
Philipp Müller als Leiche in einem benachbarten Teiche aufge
funden Jm Hauſe war alles durchwühlt Auf die Ergreifung
der Täter iſt eine Belohnung von 4000 Mark ausgeſetzt

Das kleinſte Kino der Welt dürfte in Derbyshire in England
ſein denn wie die Lichtbild Bühne berichtet gibt es dort ein
Kino mit 15 Sitzplätzen Der Unternehmer iſt allerdings ein
Schüler der ſeinen Kameraden für billiges Geld Filme vorführt
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um72Handel Gewerbe und verkehr
Vom Zuckermarkt

Nh An den deutſchen Rohzuckermärkten trat während der
Berichtwoche zeitweiſe etwas Belebung hervor veranlaßt durch
vereinzelte Neuverfügungen für Erſterzeugniſſe wie für Nach
produkte Die Ablieferungen der Rohware geſtalteten ſich
bei beſchleunigtem Abruf durch die meiſten Raffinerien ziem
lich lebhaft und konnten ohne beſondere Verzögerungen vor
ſich gehen Jn ſteigendem Maße wird in den beteiligten
Kreiſen die Hinausſchiebung der Entſcheidung über die Zwangs
wirtſchaft für Zucker unangenehm empfunden

Am Raffinademarkte hat der nach den letzten Freigaben
friſch eingeſetzte Verkehr zu weiteren Abwicklungen der Ge
ſchäfte geführt die ſich unter den beſtehenden Verhältniſſen
glatt Die Raffinerien ſind nach wie vor ſowohl
mit der rarbeitung des Rohzuckers als auch mit
lieferungen voll beſchäftigt Die Zuteilung des Sonderzuckers
an die Haushaltungen verzögert ſich doch länger als man
bisher erwarten konnte

Die Ausſaat der Rübenkerne dürfte jetzt überall beendet
ſein abgeſehen von einigen Nachſaaten die wohl auch noch
nach Pfingſten zur Ausführung kommen werden Ueber den
Umfang des diesjährigen deutſchen Anbaus von Zuckerrüben
liegen jetzt bereits zahlenmäßige Angaben vor die aber vor
läufig nur als ungefähre Schätzungen zu werten ſind Jmmer
hin ſind dieſe Schätzungen bedeutungsvoll genug um ver
zeichnet zu werden So glaubt das Statiſtiſche Bureau von
F O Licht in Magdeburg mit einem Anbauumfang von
rund 330 000 Hektar rechnen zu können das wären un
gefähr 51 400 Hektar mehr als im vorigen Jahre an Zucker
rüben im Deutſchen Reiche zum Anbau gekommen ſind
Dieſer Mehranbau im Verein mit der veichlicheren Stick
ſtoffdüngung und der unter günſtigen Witterungsverhältniſſen
möglich geweſenen ſehr frühzeitigen Ausſaat der Rübenkerne
bildet eine durchaus gute Grundlage für die zukünftige Ernte
deren bei einigermaßen weiterem normalem Witte
rungsverlauf eine beſſere Zuckervorſorgung als gegenwärtig
wahrſcheinlich machen dürfte

Diskontermäßigung in Belgien Die Banque Nationale
hat den Diskontſatz um 12 Prozent auf 5 Prozent herab den Änzeigenteil F
aeſent

Otto Roth G in BerlinTempelhoſ Unter dieſer Firma
wurde die bisher als G m b H betriebene Maſchinen und
Apparatefabrik in eine Aktiengeſellſchaft mit einem Kapital von
4 Mill Mk umgewandet Den Vorſtand der Geſellſchaft bilden
Direktor Otto Roth ſowie Direktor Otto Spindler zu Berlin Dem
Aufſichtsrat gehören an die Herren Bankier Carl Wallach von
Goldſchmidt Rothſchild Co Berlin Freiherr Moritz v Biſſing
Frankfurt a Fabrikbeſitzer Theodor Mayer M E Mayer
Wien Walther v Mumm Juſtizrat Leo abrikbeſitzer Max Meyer Hüttenwerke Tempelhof A Meyer erlin

Bankverein Artern Spröngerts Büchner Co Kommandit
geſellſchaft auf Aktien Wie mitgeteilt wird hat die Zeichnung auf
2 Millionen Mark junge Aktien eine ſehr weſentliche Ueber
zeichnung ergeben ſodaß eine ſtarke Herabſetzung der gezeichneter
Summen erfolgen muß

Leipziger Effektenkurse
Leipzig den 20 Mai 1920

Chemnitzer Bankverein 202,00 Manstelder Kuxe 4873 ,00
Leipziger Hypoth Bank 142,00ODelsnitzer Kuxe 839,00
Mitteld Privatbank 201,00Pittler Leipzig 349,00
Cröllwitzer Papierfabk 460,00 Prehlitzer Stamm Akt
Glauziger Zuckerfabk 610,00 Priorit AktGr Leipziger Strassen Riebeckbier 243,00
bahn 5,00 Vorzugs Akt 118,00Hallesche Zuckerraff 373,25Rositzer Zuckerraff 890,00

Zementfabk 166,00 Rudelsburger Zementfabk 216,00
Hugo Schneider Paunsd 830,00Sachsemwerk 304,00
Körbisd Zuckerfabk Sondermann u Stier 229,00
Leipziger Kammgarn Stöhr u Co 58,00spinnerei 895,00 Zimmermann Halle 175,00
Leipziger Malzfabrik 320,00 Zimmermann Chemnitz 210,00

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Herr v Koſenberg KHußenminiſter
Berlin 20 Mai Eig Drahtnachricht Wie die

Dena meldet iſt in den letzten Tagen neuerlich an den
deutſchen Geſandten in Wien Herrn v Roſenberg
herangetreten worden um ihn zur Uebernahme des Poſtens
des Außenminiſters zu bewegen Herr v Roſenberg hat zu
diesbezüglichen Verhandlungen meherere Tage in Berlin ge
weilt Der bisherige Leiter der Friedensabteilung des
Auswärtigen Amtes Miniſterialdirektor Gebhardt hat
ſich auf Urlaub nach Wien begeben Es wird daran die
Kombination geknüpft daß Herr Miniſterialdirektor Geb
hardt Geſchäftsträger in Wien werden ſoll

Keue Steuern
Berlin 20 Mai Eig Drahtnachricht Von wohl

unterrichteter Seite wird der Deng mitgeteilt daß die
verſchiedenen Grüchte welche in den letzten Tagen an der
Börſe umgingen und von einer weſentlichen ſtärkeren Heran
iehung des Börſenumſatzes und der Dividendengewinneſprächen zunächſt nur vage Kombinationen ſind Die Be

ratungen innerhalb der Reichsregieru deren endgültige
Geſtaltung noch nicht feſtſteht ſind zurzeit nur vorbereiten
der Natur ohne daß ſchon die Mittel und Wege feſtgelegt
wären durch welche die zur Zahlung der Reparationsraten
erforderlichen Summen aufgebracht werden ſollen J
u iſt die Auflage der befürchteten Börſenſteuer noch nicht
n ein akutes Stadium getreten geſchweige daß über ſie

entſchieden worden iſt Jmmerhin wird die Einführung
einer Reihe von Steuern nicht zu u ein hierbei
aber zunächſt an einzelne indirekte Steuern für beſtimmte
Verbrauchsgegenſtände gedacht die bi noch nicht bis zur
Grenze des Möglichen ausgeſchätzt wurden

Gewinn Auszug
der17 Preuß Südd 243 Preuß

F Klaſſe 8 Ziehungstag
Klaſſen e Tokkerie

19 Mai 1021

Auf jede Nummer Gewinnee r eAbtellungen und R

Ohne Gewähr Nochdruc verboten
der Vormittagsziehung wurden Gewinne über 390 Mark gezogen

0000 M 70216
0000 M 44016 62227 100479

o s
c

61 67177537 79025 94088 100279 110582 112138 125 1250921 128460 180667
146116 156418 158604 106100 166524 160973 171 171600 1738860 182819
z 167286 105077 221671 221746 226406 228277 2264209 281249 238734

208 zu 1000 M 1780 8717 8722 4854 6524 6200 102682 10616 18884
14467 167e6 22114 22181 22449 23409 24039 25212 80269 81756 866588
86261 427456 47046 47460 497338 57529 60842 62761 e65548 66220 60241
69273 71057 71382 75191 75480 776380 83187 65281 88885 90108 90219
92012 93486 o5582 96554 102789 104618 106582 116502 1109463 120080
121088 128826 126241 181804 132406 183866 140885 140728 141264 1465918
146074 146934 161899 164276 164881 166045 166802 1690099 262188 169070
172169 173231 177134 160872 184388 185610 188823 159274 189435 1914
168075 104868 107008 106118 200120 201828 2085091 204187 200620 20891

216808 218008 316522 310487 222782 326985 227127 331706

280 zu 500 M 4557 4004 9006 0217 11340 11489 140977 166574 17872
16864 20045 21040 21069 24744 28046 29064 80791 81901 385868 438051
44220 46256 48672 54507 54872 657526 57866 640901 68168 68289 72080
72814 72843 73702 75262 82178 82588 85219 66767 erosa 00184 0791
108289 106781 109182 100708 110924 115863 117288 1196038 120860 128290
123880 127781 126174 129772 188716 183750 188788 188965 188386
141945 1460991 147744 140009 1602090 168278 154196 432 166088 1656068
162021 162e9s 162665 1665772 1676579 168887 1 172448 174701 174980
176684 177026 177084 161244 182568 188269 188876 155621 1091423 196520e9

208523 207441 210052 218644 s 219092 220062
e 25602 C 220187 227220 22040 880488 2816s6 238170

28828 816680 82146 44462 40444 66888 62818 04624 91288 909796
101048 102956 104497 1068060 111151 112827 112626 118214 129010 182909
147364 152027 161146 1676609 195087 106488 62 207878 2068060 211922
215110 216665 2216551 228607 2278652 235999

214 n 1000 M 1666 8626 16485 10er5 10100 24601 265260
26 26612 27691 28100 32478 85086 86224 40104 40502 40608 40081

418096 41940 42344 44401 46689 52511 54180 546097 56445 67202 620912
666268 66471 6e968s 684409 70982 72667 76861 70342 68967 84086
84284 64554 66480 90484 98400 96198 1080900 106058 106740100180 110108 112450 1165042 116020 121 e 77 1286090 124048
1265240 127022 128260 126877 130466 131076 1321642 t 135932 7
138578 140688 1426581 147198 150062 160428 162 50 171427 174468
175635 177600 179817 150808 182672 162016 1 166650 101240
200020 202298 206052 218668 216908 217467 230824 227278
280028 282988 236764 298488 280660

246 z 500 M 184 1723 76898 11241 ort
180900 19671 20652 21810 22049 28772 e 20661 81870
87080 99464 42788 42792 44988 45208 47404 4090097 64991
666587 66542 72 967 88516
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